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Ökonomischer Strukturwandel, demografischer Umbruch und veränderte Lebensmodelle der Menschen verstärken 
sich in einer ländlichen Region wie der LEADER-Region Bitburg-Prüm gegenseitig und führen dazu, dass die 
Tragfähigkeit vieler Infrastrukturen und Angebote der Daseinsvorsorge in dem bisherigen Umfang nicht mehr 
vorgehalten werden können.Lebendige Dörfer sind aber der Motor für eine nachhaltige Regionalentwicklung, da sie 
einerseits Identifikationspunkte der Bewohner darstellen und andererseits zum Entscheidungskriterium für die 
Bleibeorientierung werden. Zur Belebung des Dorflebens für alle Gruppen und Altersklassen ist die attraktive 
Gestaltung öffentlicher Räume und Gebäude wichtig. Dazu gehören multifunktionale Treffpunkte wie Bürgerhäuser 
oder –parks, die allen offen stehen. 
In der Dudeldorf bot sich eine besondere Gelegenheit für die Schaffung eines zentral gelegenen 
Begenungsbereiches an, und zwar der ehemalige Friedhof. Der Umgang mit Flächen eines ehemaligen Friedhofes 
stellt in der Regel die Verantwortlichen vor die Herausforderung, eine würdige Folgenutzung zu finden. In Dudeldorf 
hat man dafür eine Lösung gefunden, indem der ehemalige, ortskernnah gelegenen Friedhof zu einem Bürgerpark 
mit generationenübergreifenden Lerninhalten „Historie – Gedenken – Kunst“ umgestaltet wurde. Damit wird der 
Bürgerpark künftig ein kulturelles Bildungsangebot zur Verfügung stellen, das eine Bereicherung für verschiedene 
Zielgruppen darstellt. Denn einerseits wird eine Begegnungsstätte für die Dudeldorfer Bevölkerung und 
andererseits eine Plattform für Kulturschaffende geschaffen. 
 

   
 
Fotos v. LAG-Geschäftsstelle: Blick in und aus dem Park 

Dorfleben vitalisieren 
Belebung der dörflichen Entwicklung 

Umgestaltung des alten Friedhofes in Dudeldorf zum  
Bürgerpark und Lernort 
 
Ortsgemeinde Dudeldorf 

Umgestaltung des ehemaligen Friedhofes zu einem Bürgerpark und Lernort: 
➢ Entsiegelung vorhandener Wege- und Platzflächen 

➢ naturnahe Freiflächengestaltung mit Begrünungsmaßnahmen und Wegebeleuchtung  
➢ Möblierung 
➢ Inwertsetzung historischer Grabstätten und –denkmäler mit begleitender Informationsstelen (Lern-

ort Krieg – Gewalt) 
➢ Beleuchtung der historischen Stadtmauer 
➢ Platzierung eines Kunstobjektes 
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Fotos v. LAG-Geschäftsstelle: Informationsstelle und Brunnenanlage 
 
 
 
 

Laufzeit: 
 

01.07.2019 – 31.12.2020 
 

Kosten/Finanzierung: Gesamtkosten (brutto): 92.509,79 Euro 
         davon förderfähig: 88.000,00 Euro 
 
Förderung (70 %): 

 ELER-Mittel:   61.600,00 Euro 
Landesmittel:            0,00 Euro 
projektunabhängige Mittel:          0,00 Euro 

 
Eigenmittel:   30.908,79 Euro 
 

Aktueller  
Umsetzungstand: 
 

Auswahltermin am 08.04.2019  
Bewilligung am 12.08.2019 
abgeschlossen 

 


